
Für den Leserkreıis der ist wichtig Freikiırchen zusammenführt und damıt
erfahren, WIe dıe ert. ihre Darstel- für dıe konziıliare Struktur, die auf unı-

Jung des Leuenberg-Prozesses, der Kon- versaler Ebene erst noch gefunden WeI -
den muß, 1m kontinentalen und reg10-kordie und der Fortsetzungsgespräche

ökumenisch gewichtet. Das geschieht ın nalen Bereich Muster vorbereiıtet.
Seıten Schlußbetrachtung ‚„„Dıie Leu- Rande daß katholische Autoren

enberger Kirchengemeinschaft und die CGefahren wittern, wenn sıch evangelı-
Einheit der Kırche*‘‘ Sie bezieht darın sche Theologen Aur Verständigung über
dıe aufgrund der Konkordıie erklärte Lehre auf berufen, ist bekannt
Kirchengemeinschaft lutherischer und Auch die ert. ragt, ob Lehrausgleıich
reformierter Kırchen auf dıe SOg „MO- nıcht auf den Minımalkonsens und
delle der Einheıt“*, wWwI1e s1e 1m ÖRK und FEinheit auf eine Scheinehmhbheıiıt reduzıert
seıt dem 7Zweıten Vatıkanıschen Konzıil werde. Man würde sıch weniger res1-
entwickelt worden sınd. Dabe!l stellt sich gniert die Antwort machen, wenn

INa den Eiındrucke, in solcher Wiıt-heraus, dal3 die Leuenberger Kıirchenge-
meılinschaft keinem dieser Modelle voll terung VO  — Gefahren würden nıcht Vor-
entspricht, ehesten demjenigen der urteıile tradıert, sondern ist UVO

In versöhnter Verschie- ernstlich der Versuch unternommen„Einheıit
denheit“. Bleibende Selbständigkeıt 1in worden, auch dıe Freiheit und die han-
Bekenntnis und Organisatıon auch nach CeMN DOSILIV in Sicht nehmen, die

für das Verständnıis VO  — TC erOÖOiIl1-SC. der Konkordie SOWIe der
durch Leuenberg angebliıch festgeschrie- net
bene lutherische Grundsatz, daß esS für Die etzten kritischen Bemerkungen
dıe Eıinheıit der Kırche nıcht wesentlich schmälern den Wert der Arbeıt VO  —

sel; in Organisations- und Strukturira- Schieffer nicht Sıe sıgnalısıeren 1m Ge-
genteıl, daß die erf ZU ern EgCHh übereinzustimmen, lassen S1e mıt

der Antwort zÖgern, ob durch euen- drungen ist Alle, dıe für evangelısche
berg tatsächliıch ıne orm VO Kırchen- Lehre und Kırchenleitung und deren
gemeıinschaft gegeben ist, dıe das MOoO- Öökumenische Offenheıit Verantwortung
dell repräsentatıv darstellt. tragen, können sich be1 ihr 1Ur bedan-

erade WwWeNn INnan dieses Zögern nicht ken, daß S1e ihnen ein solches Werk DC-
chenkt hatteıilt und eher In der Herkunft der Auto-

rn begründet sıeht, ırd INa ihr Hans Vorster
stımmen, WE s1e VO Modell der
Konziliarıtät her auf den dynamıiıschen
Charakter des Leuenberger Prozesses Kılıan McDonnell (Hrsg.), Documentsund seiner Fortsetzung abhebt. Xxem- the Charısmatiıc Renewal. Bän-plarısch für dıe unıversale Einheıt der
Kırche ist dıe Konkordie dann, eıl s$1e de The Liturgical TESS, Collegeville

Mınnesota 980 1614 Seiten. Ln‚einen Anfang setzt, der iın erster Linie
dıe Verpflichtung ZUT Vertiefung der Auf insgesamt 509 Seiten hat Kılıan
Einheıt‘“‘ und ihrer weıiteren usge- McDonnell, selbst ausgewlesener ach-
staltung enthält; exemplariısch ist s1e Mann, 91 Stellungnahmen ZU[ charıs-
aber auch eıl s1e sowohl Kırchen inner- matischen Bewegung Aus den Jahren
halb eines Landes als verschlıedener 960 bis 1980 gesammelt und jJeweıls g..
Länder, eıl s1e Staats-, S- und sondert eingeleıtet. Es handelt sıch
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offizıelle oder zumindest offizıöse DOo- treıbt, der Fortbildung und der Spirıtua-
kumente VO:  } Synoden, kirchenleiten- hıtät gleicherweise verpflichtet, zeıgt die
den Einrichtungen Ooder theologischen Stellungnahme der United Presbyterian
Ausschüssen Aaus en kırchlichen Fra UrC. USA 1970), dıie auch die durch
dıtiıonen auf der ganzen Welt mıt FKın- die Medienberichterstattung weıthıin
schluß VO Pfingstkirchen, aber ohne verzeichnete ellung der Humanwis-
die orthodoxen Kırchen. und senschaiten aufarbeıtet. Selbst gekürzte
Gestalt der einzelnen Verlautbarungen Dokumente rhalten el noch den
en verschıeden Aadus Gemelnsam aber Umfang leiner Abhandlungen!
ist allen eine erns nehmende krıit1- Die beigegebenen Register machen
sche Würdigung, die über Berührungs- diese dreı Bände einer wahren Fund-
gste (etwa 1ın den rühen Stellungnah- grube für jeden, der Kırchenkunde the-
IMenNn hinausdrängt den An- menbezogen und Öökumenisch treiben
lıegen der Bewegung und den Fragen, will und dem dazu dıe Quellen
die S1e aufwirft. Anders als ın den Be- fehlen Die Jange Einleitung VO  >

mühungen den sozlalen Standort McDonnell (D zeichnet Profil un! Ent-
der Kırchen omMm : hier einer Un- wicklung der charısmatischen EeWEe-
terscheidung der Geıister, nicht einer gung den dre1l Schwerpunkten
dıffamierenden Ausscheidung dersel- nach Presence, Ower, Praise. Er zeigt
ben Die erst ZSCWONNCNEC rung Adus sehr schön, wıe Wıder  TNIs, Erfah-
bilateralen ökumenischen Gesprächen rTung und antwortendes Lob In den e1in-
mıt Pfingstkirchen bestehen In diesem zelnen Dokumenten immer aufeinander
uen Grenztall der CWegUNg mıiıt der bezogen bleiben: Gottes egenwar in
charismatischen Bewegung ıne erfolg- der persönlichen Erfahrung, dıe Macht
reiche Prüfung (I1L, 3731) ine Stu- Gottes 1m psychosomatischen mifeld
diengruppe des Lutheran Councıl USA und das Gotteslob 1m Gottesdienst. SOo-
(1978) bezog Vertreter von charıs- wohl für die theologische Arbeıt WwI1e für
matischen Gruppen iıhrer Mitgliedskir- die geistliıche Übung WIe auch für den
chen 1n dıe Gesprächsrunde eın un! VeEeI- Unterricht möchte INan sich mehr sol-
Ööffentlichte ihre zustimmenden wıe ab- che Bücher wünschen!
lehnenden OoOtfen 1Im Abschlußbericht arl Dieterich Pfisterer
(IL, 428)

Eın theologisches Schattenboxen fın-
det nıcht S sondern auf eine ihrer

Reinhard Frieling (Hrsg.) Die KırchenITradıtion A}  NC Weise nehmen
die einzelnen Kırchen eine sachlıiıche und ihre Konservatıven. (Bensheimer

62) Vandenhoeck Ruprecht,Auseinandersetzung auf und eine sachte
Öffnung VOT In Rıchtung auf eine heo- Göttingen 984 120 Seiten. Kart
logie des Heıligen Geistes: 1D1SC. fun- 12,80
diert oft bis ın exegetische Einzelheiten Der Rezensent bedauert sehr, daß CI
hinein, systematisch reflektiert, histo- dieses eft Aaus Platzgründen hıer I11UT
sch informiert, pastoral engaglert und anzeigen kan Dabe1l bleibt vieles unbe-
verständlich ausgedrückt für dıe Ge- rücksichtigt, Was die Lektüre für jeden
meinde. Als Modellfall dafür, WwW1e eine macht, der dıe Polarısiıerun-
ynode als kırchenleitende Einrichtung gCH unNnseres Jahrzehnts eıd ist und sıch
schöpferische theologische Arbeıt sorgfältiger Dıifferenzierung freuen
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